
zur Laibacher Zeitung.
M< ^g. Kamstag den 22. AVri l 18/jI.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 649. (2) Nr . 72k.

E d i c t a l « V o r l a d u n g .
I n Folge herabqelangter löbl. k. f. Kreisamts.Verordnung vom 3. April i8ä2, Z .

2633, werden nachstehende, „ , der l . Altersclosse stehenden, zur Mllltärwldmulig berufene,
paßlos adwcsende Individuen, als:

^ N » m « Geburtiort ^ Z Z A n m e r k u n g

1 Johann Erschen Idria »20 l62) illegal abwesend
2 Carl Kauzhizh detto l3/» „ detto
2 Bartlmä Schont« Unter,dria 21 ,, detto
/z Johann Ienko Sairachberg b/ ^ delto

hiemit aufg<fordert, daß si« am 22. Apnl ,643 früh Ü Uhr sich auf dem Assentplahe in
Adllsberg zu stellen/ oder aber binnen vier Monatm nach der ersten Einschaltung dieses Edlc»
les in die Prooinzial»Z<ilungsblatter anher zu erscheinen, und ihr Ausblelben zu rechtfertigen
haben, widngens dieselben als Nekrutnungsstüchllinge angesehen und «ls solche nach den be«
slchendcn Gcsctzen behandelt weiden würden.

K. K. Bezirks «Obrigkeit Idr ia am 1^ . Apn l i3^3 .

Z. 625. (2)

Mineral-Bad in Topusko.
Dasselbe besind't sich m einem anmuthi.

gen Thale dcs 1. Banal-Gränz .Regiments,
ion dessen Stabsorte Glma . ' / , , v , „ Agram
, 2 , und ^arlstadt 7 V, Stunden entfernt. —
Nach der chemischen Analyse gehören diese
Mmeralqmllen, welche sich in Spiegel c und
Schlammbader th i len, zu dm salinischen ohne
Schwefel und Elsengehalt; ihre Hauptbestand.
Iheile sind: Kohlensaur«s Gas, kohlensaurer
und schwefelsaurer Kalk, schwefelsaure und s.,lz<
saure Dlttererde, dann Erdharz, welches letz.
lere in der rlichllchln Moorerd« (Badeschlamm,
ll'anFu) woraus zahlreiche heiße Quellen strö.

' m m , in großer Quantttat vo,Handen »st. - ,
Die Quellwässer sind klar und h<,btn^°R.

Eigenwarme bis i 5 Grade äußerer Tempe-
ratur. — Diese sigcnschafttn sind es, worauf
sich die vieljährig erprobte Wirksamkeit in vie»
len chronischen, sowohl innerlichen als äußeren
Krcmkhettszustanden gründet. — Besondere
Ht'lkrafi hat sich erwiesen an chronischer Gicht
und ihren Flllgezustanden, Gichtknoten, G l -
lenkgeschwülstcn , Contracturcn , gichti chen
Desorganisalionln und lähmungen, welche aus
tzlchtlschm Metastasien ihren Ursprung leiten 5
ferner be« chronischen haririackigen Rheumatis-
men, allenArtcn ollgemeiner directer Schwache
nach langwierigen Krankheiten, nach.starkem oder
hausigen Verluste der Säf te , namentlich t>cs
Samens und deS Blutes; bei Hypochondrie und
Hysterie, Eardlalgie und Maacnkrankheltel?,
yichtischcm und skrofulösem Hü f t> ,Kme . und
^endenweh, der Vlerkl,r>alg'chl, Hamonho,,
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den, hartnäckigen Hautausschlagen aller Art ,
veralteten fressenden Geschwüren, Flechten,
Callositaten, steifen, gelahmten, und aufge-
dunsenen Gliedern, und mancherlei Krankhei-
ten der Harnwege. — Die Schlammbader ha-
ben sich als besonders heilsam bewiesen, bei
Rheumatalgien, Lumbago, Eontracturen, Ver»
renkungen aus Schlaffheit der Weichtheile, bei
örtlichen Lahmungen, nach schlecht verheilten
Beinbrüchen, gichtischen und skrophulösen Ge«
schwülsten und Knochenauftreibunge«, groß.n
und harten Narbennach Verwundungen, Ver-
brennungen oder langwierigen Eiterungen,
Verhärtung des Zellgewebes, der verschiedenen
drüsigen Organe, vorzüglich der Ohrspeichel-
drüsen, bei M , l j - und Leberoerhärtungen, skro-
phulösen und skabiösen Haulaussch lagen, bös-
artigen und hartnäckigen Geschwüren. — Auch

der innere Gebrauch'des warmen Mineralwas«
sers zeigte sich bei verschiedenen Leiden der Or-
gane des Unterleibes, Anschoppungen der leber
und M i l z , Goldaderzussanden, Affectionen des
Magens durch Saure und Schleim, unterdrück-
ter odcr zu karg erscheinender Mcnttruatwn,
Schleimssusse, veralteter Gelbsucht, Bleichsucht,
und bei llnfruchlbacsflt der Frauen von außer«
ordentlichem Nutzen. — Dem bei mchren Zu-
drange früher gefühlten Mangel an zureichen«
der Unterkunft für Badegäste, deren Diener,
schaft, Wagen und Pferde, ist durch neue
Bauten abgeholfen, weßhalb auch in frankirten
Briefen an die Bade» Commission mit Entrich-
tung der Unterkunftsgebühr Bestellungen ge-
macht werden können, und für tar'ffma'ßlge
gute billlge Kost und Getränke sil.d zwe» Trai«
teurs besttllet.

U n t e r t u n f t s - T a x e n f ü r einen Tag u n d Badwaschtaxen i n Conv. M ü n z e .

Meublirtes Zimmer im neuen Gebäude sammt Bett 22 kr.
« » ,, « » °hn« Bettzeug ,2 „
„ „ „ a l ten ,» sammt B e t t « . . . . 2 0 „
„ « „ .. " ^. "hne Bettzeug , 0
„ ,, „ Schlammbad-Gebäude m i t B e t t 2 0
" „ ,, „ ^ ohne Bet tzeug . . . . , o ^

f ü r Benutzung eines zweiten Vetlzeuges »o „
„ ein besonders gefordertes S t ü c k Bettzeug 2 „
„ einen Strohsack zum Ausschwitzen 4 „
„ H, Bademante l 3 „
„ ein Leintuch ; » „
„ „ Handtuch . « ' « » . , « , » » l „

S ta l l benü tzung f ü r ein Pserd . . . . . . . . . I .,
Rem.se f ü r einen W a g e n . . . . . . . ' » . I ,»

B a d t a x e n .
F ü r ein E l t r a b a d 8 „

„ „ Sp iege lbad i n dem neuen Gebäude H „
„ „ detto „ ^ al ten detto . - ' . . . ^ 3 „
„ „ W a n n e n b a d im eiaenen Z l m m e r « ' « . . « » >5 ^
„ ^ Sch lamm« sammt Abwaschbad im eigenen Z immer . . . . , ^ ^
„ „ S c h l a m m - und Abwaschbad im Cabinet« des Honoratiorenschlammbades . 15 ^
^ „ Sch lammbad i m Bassin sammt Abwaschbar) l m Cabinete . . . 5 „
„ „ Volkssplegclbad . . ' ' « « ' « , . 2 „
„ „ Volkeschlammbad . » «„

Zur Besorgung des Sanitätsdienstes in der Badeanssalt ist ein Regimentsarzt und ver-
manitnt ein als Dr. Mc^icinac: or ^ ln ru^ .uo gradulrter Oberarzt aufgestellt. — Die Bade«
Salson beginnt mtt 1. Ma» und schließt nm Ende September.

vermischte Verlautbarungen.

V o m Beziltsgerichte Reifniz nmd hiermit
aNLcmein kund gemacht: Es sey über exccul.veü

Einschreiten des LucaK Sabukoviz von Kcvutsche,
in die öffentlich« Versteigerung der, der llgnes
Leustech von Soderschiz eigenthümlichen '/^ Kauf.
lcchlKhube sammt Zugehör, wegen schlNoigen
»5a st. c. 5. c. gewill igcl, und hiezu 3 Termine,
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nämlich der , . auf den 23. März, der 2. auf
ten 27. April und der 3- auf den ». I u m l. I . ,
jedesmal Vormittags um '« Uhr ,m Orte So-
derschiz mit dem Beisaye best.mmt worden, daß
Nenn ebcngcnannte " . H " e be. der .. und 2.
Fcilbiclungslagsahrn.g " " ' de" Schaßungswerlh
vr h^6 tt 20 kr. M . M- oder darüber n,cht an
Mann gebracht werden sollte, bei der 3. auch
Unter demselben hmtangcgeden werten wird.

Der GlU'ltbuchKextract, las Schähungspro.
tocoN und eie LicitationSbedingnisse tonnen laglich
in d«escr Gerichtstanzlei eingesehen werden.

BezirtSge.lchl Reisniz den 6. Februar .643.
Anmerkung . Bei der ,. Verstcigeruna wur.

ve dle '/4 Huhf nicht angebracht." daher
d»e 2. am 27. Apl.i l. I . abgehallen
rrerden wird.

Z- 6'N. (2) ' N r ' . ' ^ I5 .
« « 2 f> i c t.
Vom Bez,rksgerichte Rcisniz wird hiermit

i i ^ " " s 5 " « ^ ' ^^ l"> "us ilnsuchen des Jacob
5 Ä w e ' . ^ ^ ° " 7 / ^ ^"aor Sai, von Kro-
balsch, lvegen «hm schuld.gt, 04 fl. i2 ' / , tr . sammt
Nebenverb.ndl.chkeiten, in die execulwe Verstei-
Sk'""6der. dem Johann Novak, v . ! ^ Moschina,
vom Markte Re.fniz gehörigen. der Herrsch
3lc>fn,z sub Urb. Fol, Nr. .6 zinSbaren Reali.
taten gewllligel, und zur Vornahme derselben
2 lermine, als auf den 29. April, auf ten 6.
Juni und »n. Jul i d. I . , jedcömal Vormittag
um ,» Uhr im Orle Reifniz mit dem Ncisahe
bestimmt worden, daß diese Realitäten, sallü solche
bei der l . oder 2. Versteigerung um oder über
den Schähungswerlh pr. ütioft. an Monn nicht
gebracht werten solllen, dem Execuliongfuhrcr um
den Schähungswerth übergeben werden wird.

BezillSger,cht Reifniz den 5. April »U43.

3- 6.9. (2) Nr. 4.4
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte T'cssen w„> ^,
kannt gemacht: Da bei der mir Noict ««^
December 0. I . . Z. .226, auf len Zo° M ^
,645 angeordneten ersten Feilhictuna ^ ,. '
dreas Kcvatsch'schen Weing?,teng s^nme ss . " '

Bezirksgericht Tressen am 4. April ,643.

E d i c t Nr. 5.6.
Von dem Vez,rksgerichle Lrcsscn wird Nk..

das Gesuch dcs Evecutionsfuhrer? 3) .̂cha" R
pusch von Podborst, w.oer Bernard Pau i v°.
Kretina, d.e m.l gerichmchcm Bescheide «om 5
Februar . I . , Z 64, bewilligte Fcilbictung der
dem Lchtcrn gehörigen, der R c l i a l o n ä s ^ ^

«cl'ittüerichi Treffen »m 7, Apiil .843.

Von dem Velirttgerichte zu Mlinkcndorf
wird bekannt gemacht: Os seyen ,ur Vornahm«
der in der Gxecutionösache des Michael Ienlo
auü Iama, Oessionars dcS Joseph Fischer auS
Stein, wirer Katharina Uchlschin, vtrehelichte
PlichllN aus Slein, pct. schuldigen »,2fl. 25'/^
kr. bewilllftlen Fc'lbielung d,s, Llhterer gehörigen,
in de, Stadt Slein 5uk tZonsc. Nr. 4U liegen,
dc», der l. f. Stadt Stein zul, Urb. Nr. 36,
Rcclf. Nr. 33 dienstbaren, auf 337 ft. äokr. gc«
sckäyten Hauses sammt An« und Zugehe, die
Tagsatzungen auf dcn 29. M a i , den 2o. Juni
und den 3». Jul i iU45, jedcSmal Vormittags
von 9 bis «2 Uhr im Hause 6oi,sc. Rr. 4g i«
der Stadt Stein mil dem Bclsahe angeordnet
worde»,, daß cieseö Haus »>ur bei d«r drilten
Fellbiclung unter ccm Schahungsly^rlhe veräu»
herl werden kann.

Das Schähungsprolocoll, der Grundbuchs«
extract u»d die Licllaliot-.sbcoignissl sind vorläu«
sig in ticser lÄerichlKranzlei cinzusch,«.

Mulllendorf den 1. Apr,l »643.

3^6,6. (2) Nr. 974.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp, als Personal»«,
stanz, wiro hieinil össcntlich tund gemacht: Os sc»
über Ansuchen deö Mathias Kurre von Germ,
die executive Fcildiclung ter, den Oheleuten P<»
ter und Theresia Asä',n<,,n, von Mottling gehö«
rigc»,. gerichtlich aus 4^'' st. C M . tzeschähle,»
Realilcilen, als: der zu, Herrschaft Möllling 5uk
Oll-r. Nr. 9, »0, 22. 22, 24 und 25 dienstbaren
Dominical > Weingärten im Andrcasbergc, u„o
tes, der l. f. s^ladtgult Molllinz ciinstda-
ren. zu Mölllmg zul> tZonsc. Nr. ,»0 gelegene«
Hauses sammt Hcfraum, Haus», Gemüse» und
Obssga'tcn und emcm Keller, wegen schuldi^l,
75 ft. c:. 5. c. bewilligt, und scycn hiezu 3 Taq»
lahungen, auf den 17 M a i , »2. Juni und ,5.
Iul» d. I . , Vormittags von 9 bis ,2 Uhr >m
Orte der Realitäten mit dem Btisahe angeord.
net worden, daß die bei der ersten uno zweiten
Fcildictung um den TchähungHwerlh nicht ver.
tauften Pfandrealitäten bei der 2. auch unter
demselben werden hinlangegeben werten.

Die Grundbuchs»xlracte und Licitationsb -
dingnifse tonnen hierorts während den Amlöstun-
den eingesehen werden.

Bczirlsgelicht Krupp am 3o. März '643

Z. 629. (2) Nr. 246.
E d i c t .

Vom Bezirksgcrlchte Pöliand wird b>em't
bekannt gemacht, daß über Einschreiten deö Georg
Schneller ron ThaN, <l« ^«.5. 26 März . « ^ .

Mit Edicl vom 26. November ' L ^ ' ' Nr 9H4.

3l!. 4 l?to dem Srstcrn schuldigen cedcn§u„lcr.
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halt gewilliget, und zur Vornahme die l.Hagfahrt
auf ren ia. M a i , die 2. auf den ,v . Juni die
3. auf den »o. Jul i »645, jetcsmal uin >o Uhr
f,üh in Loca Gerdcnschlag, uincr dem Anhange
tcs erst,», Okicts bestinnrit rrordcn ist.

Bezirksgericht PoN^no ain 5. April »3^3.

3« 622. (2) Nr. t)»I.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sencsetsch
wird hiemit bekannt gemacht: D>ih über Gin.
schreiten des Andreas Piano von Senosctsch, c»lK
Sessional des Narthlmä Satraisckeg, witer Ma-
ria Kerma von Vründl, wegen aus dem gericht.
lichen Vergleiche vom 22. Juni ,653, Z. »742,
noch schuldigen 3^ ft. c. 5. c., in die executive
Fcill'ielung der, zu Gunsten der öchtcrn auf eer
ehegattlich Jacob Kcrma'schen, »u Bründl gele»
genen, dem Gule Nußdorf 5ul, Usb. Nr. 56
zinsbaren Halbhube, aus d«r Schuldobligation
lllll». 28. Februar »clog hastenden Forderung pr.
2^7 ft. 3ntr. gewilliget, uno zu d«lcn Vornahme
in der hiesigen Amtskanzlei die Termine auf den
27. M a i . üen 26. Juni und den 27. Jul i l, I , je»
tcsmal Vormittag y Uhr mit dem Anbände be-
stimmt worden seyen, dah dabei die Forderung
nur bei der dritten Ftilbietung u»>t>r dem Nenn-
werthe hintangcgcdcn werten »rill»

Der Grundbuchsextract uno die Limitations«
bedingnisse können täglich hieramls eingesehen
werden.

K. K. Vezi»tsgclicht Senoselsch am 26.
März lt)45-
Z. 609. (2) Nr. »299.

I d i c t.
Von dem Bczirtägclichtc Ha^Kbcrg wird hie»

mit öffentlich kunc, gemacht ' EH scy über Ansu-
chen deü LucaK Ulle von Nicderoolf, wegen ihm
schuldigen 127ft. 55lr. c:. 5. c., in die Rcassumi»
runq der mit Bescheide vom 23. December ,842.
Z. 56,9, bewilligten, sonach aber mu Bescheide
vom 2«. Februare. I , Z. 735, sislirten executives»
Fcilbictung der, dein Mathias Wcuischlisch von
Niederdorf gehörigen, der Hcrrschafl Haaöbcrg
dienstbaren Realitäten, als: des auf »oust, ge»
ttiähten Geräuthes Oß^cia u L r o ^ i ^ " « ^ »02!.^
^»l,, Neclf. Nr. ^ 2 / ^ „nd deü auf »Lost. bcwcrlhc.
tcn Sagstattantbeiles na Ml-av! Rectf. Nr. 5 ^ ,
seiners. e,s anf 23 ft. ^3 kr. gcschählcn Mobila».
vcrmögrnz gclrilligct. und es seyen hiezu die neuer.
li(den T l̂gsahungen auf den «(i. M a i , auf den
I 2. Juni und auf den ,7. Ju l i l. I " ieoeämal
flüh 9 Uhr in loco Niederdorf mit dem Beisätze
bcftimmt, das diescä Real-und Modilarvermögen
bei kererstin undzsveitenIlilbittungotagsclhung nur
um die Schwung oder darüber, bei ocr dritten
aber auch unter derselben Hinlangegeben werde.

Bezirksgericht Haasderg am 24. März »843.

Z. 593. (5) ^ ^ ^ ^ 8 l i 6 .
E d l c t.

^oa dcn, B^nttgerichte 0c5 Herzogthums Gott.
schcc wild hieum ^Ügcmrin bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen des Handlungshauses, Anton
More von Klagensuit, durch dessen Bevollmäch-
tigten, Herrn Johann Bartelme von Gottschec, in
die executive Fcilbietung des, dem Paul Gmbner
gehörigen, in Göttenitz zul, Haus'Nr. 9 gelegenen
Hubcnrealitä't, wegen schuldigen 89 fi. 34 kr. c. ,. c.
gcwilliget, und zur Vornahme derselben die Tag«
fahrten auf den 9. M a i , 8. Juni und 8. Juli 1843,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags im Orte der Rea-
lität mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität erst bei der dmlcn und letzten Tagfahrt un-
ter dem gerichtlich erhobenen SchätzunaFwerthe von
550 fi. (5- M . werde hintangegeben werden.

Gnlndbuchscxlract, Schätzungsprotocoll und
Feilbictungsbcdingnisse können hicrgerichts eingesehen
weiden.

Bezirksgericht Gottschee am 4. April 1843.
Z. 590 (3) Nr. 704.

E d i c t .
Vom Veznlsgerichte des Herzogthums Gott-

schee wird dcm Iokann Schleimer von Altlag Nr. I 7
öffentlich bekannt gemacht: Es habe, Franz Bartelme
von Gotischee, als Vvllmachtsträger des Joseph See-
mann von Wien, gegen ihn cine Klllgc wegen Zcch,
Umg cincä Kontokorrents von 1,U> fi. 5g kr. und
.'liechtfcttiglmg einer Pränotation hiergeiichts ange.
bracht. Daö Gericht, dem der Ani'cnllM des Geklag,
tcn gänzlich unbekannt ist, hat zu seiner Vertretung,
jedoch auf scinc Kosten und Gefahr den H>n. Adolph
Haus von Gottschce als Curator aufgestellt, und zur
Verhandlung numdlicher Nolhdurften die vorerwähnte
Klage auf den 3(1. Juni »843 um 9 Uhr Vormittags
angeordnet.

Dieß wird demselben zu dem Ende c>innert, daß
er zu dieser Tagsatzung entweder selbst erscheine, "der
den aufgestMcn Kurator bestätige, oder «l'cr cineil an.
dcrn Sachwalter erneml..', un^ iyn dem (̂  ciichte bê
kannt mache, widrigeno dic ^lrcu>acye mit dcm auf-
gestellten Kurator verhandelt werdcii würde.

Bezirksgericht Gottschce am 22. März »843.

^7b^57" (2 ) ' Nr. ^09.
I d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte des Herzogthumü
Gattschce wird hiemit allgemein deka„,u g»machl:
Eä scy über Ansuchen des Hrn. Johann Hosier
von Orteneg, in die Reassumirung oer cxeculivcn
Feildkclung deg, zu Nxg 5ul) Nr. 44 gelegenen,
dem Johann Leser von Rieg gehörigen, auf 3ao
ft. (Z. M gerichtlich geschätzten Hubrcalitäc, we«
gcn schuldigen 3gfl. HZ l«>. I . M . sammt Oin-
bringungckosten gewilligt, und zur Vornahme
derselben die Tagfahrten auf den 9. Ma i , 6. Jun i
und tt. Jul i »645, jedesmal um «0 Uhr Vormit«
tags in loco Iiicg mit dem Beisätze angeordnet
Worten, daß dî se Realität eist bei rcr dritten
und letzten Tagfahrl auch unter öcm gerichtlich
ethobenen Schätzungöwerlhe werde hintangegeben
rvcröen.

Grundbuchsextract, Schatzungsplotocoll uud
Fei!bietuligsoedlngnisse können hiergerichts einge«
sehen werden.

Vtzillogerichl Gyttschee am 5. Apri l «945.
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V e r w i s c h t « V e r l a n t b ^ r u n g e n .
^ d i c t.

Von dem vereinten VezirtSgerichte Rupcrtöhof zu Ncustatll wird nachstehenden Gläubi.
2 "n und gewesenen diehgerlchllichen PupiNen, alö:

! sonstige Schuldscheine ^ ^ l Betrag ln >
^ ode, Depositen. W . W . , >

? N a m e n der G l ä u b i g e r oder D^Verl

F- g6a. öe inlal,. Wais.'Nr. . _M. M ^ l
^,,,^.,. ^ ^^ , . . si. tl.Idl.H

2 B a " b ° V " c ' i 7 a r ^ " ^ >,. Jänner .Log lü.Jäm.ttlLog ?6 2.0 _ ^ - ^

! ^ ^ ^ " 7 . ^ " ? ^ ° " " SlUtk 2. eelto»3o4 ,l.Jänner,6«4l 76 69 ^ - l
! 5 I PH S ^ ^ s ' s ' " Mai '8.4 22. Mai .604 79 .^ -?. .!«

! n M^ iaS ^ ^ " ' ° "unilsHeg z i ' Dccem. °6o^ 1 ' Jänner,««5 62 ^ __ - l
M /ü ^ ^ " ^ " " h Schascheg 4. Jänner.606 .4. . - 'L°6 63 25 - __Z

^ ^ n c g ^ . . ^ ^ " ^ " ^ F'adlovilsch c,'. Juli .7<,2 2« Juli . ^ 2 ' »ü ^6 °

^ ^ o h , „ „ , Fra.' l, Annn Krcuß 25. Juni . 8 < - 3 . » ., /» . < ^ ,9 2L
,3 ^ a n . n und Johann GoNob 1 . . Juni , 7 9 . ! « . . ^ , " 5 22 »^ __'

>,̂  Johann >?llbar s). Febr. » L ^ »4. « . ? ^5 ä5 —
'U ^ " ^ " ^ ? ^ ^ " ^ <. 27.D.'cem.,Uc,2 ,4 . April ,U«5 ö .?

,.<, Jacob M^lmlschltsch ,4. März »Uo3 ,4. » „ a 3o ^
2^ Margalctl) Ueoutsch ,c>. ?lpnl »Lo3 ,6. April ttto', ^ 4<> ^
2, Jodanli, Anton, Agn.'s INouar 5^. Nov. ,go5 5o. No^). ,tia/4 z» Uc>

.22 Matbiau und Marg^ ' i th Roritsch »8, Sept. ,807 20. Sept. »Ll<. »1 , , 2 »2 —>
23 Untrcaä und Michael Älcgorzh,zh 2^. Nov. ,607 «o. Sept. ,U,u ,5 2,t> 43 l ß
^ Mart in Obcrtsch 26. Jänner ,«09 5. Fed,. »8an «^ 45 5 ,
«5 '^hann ülrcgorzhizh 24. Nov. 1807 «6. Nov. »60? ,5 74
26 Mc>r,ln Iudcsch .. M a i «Lo4 >6. M a i ,8<^ ,q ,c>
^ Unlonla und Ann° Rutte» »6. August .795. «..August .795 5'. 67 23 —
«ü Franz naNo cr . ^ ^ ^ .z ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ,
Lg (6ac,Ila Har l l Kmder ,. Nov. iü«c, - . — 84 Zoo
5. Mosla, Theres, Jacob Krifieph L. August .796 6 Aug«st ,79"» 25 ^02 20 —
5, Zlmon Sckwarz Kinder z. Ju l i ,6o2 5. Ju l i !8()2 b6 Lg

^32 Sigmund Ziötü'sche Kinder ,. Dec. »79^24. Dec. ,85^ ^7 ,«0 ,
55 Thescsi^ Hoffmann ». Eepl, '^'.'7 2. Sept. »807 56 5o — — 2

!24 Mali^l P,'sizischc-l 9, Apll l .8(>5^,ü April »8«5 öy 70 — —H
3» Johann Suppanzhizh H. Mälz «8o3 6. März ,8c>6 Ha 3ao >V
3b I°dann ^oziaiuschitsch Erben ' 6 . M a i »>?«<) 2^. D,c. ,U35 4» »»« ! l
2? M " ' a W ° i f 5 , . Oct. .L09 '9. Ju l i .ü .o Ü2 549,53 - ^ «

!^U ^o l fga„a Kc)ch Kinder . .Jänner,8, '» 2'». Fehs. , 6» , «3 6a - — l
^ V ^ ^ ^ " . ^ '3- Dcc. »797 .5. Jänner »79« 44 ' « " - " ^
4« 5vatb2r,na Slr.cker 6. Oct. ,Ü"7! 6. Oct. ,807 60 »o0, l
ä ' ^ " ' " ^ P u p i l s 2. Scpt. ,ttc.7 2. Sept. .607 b' .25' - - " '
4< Äcrc Watscher u.M.Uhmanl'^inder 3. Nov. ,UuU .8. M a i .3 ,8 53 e,, 54 9 9 ^ »
^ dclco delta Pup i lw i 5. Sept. » 5. Sept. »60U 53 ,0° ^ ^
ä« delta detio 26. Nov. » 26. Nov. »3o9 53 l -6 2 -
«ü delta delta ,. Jun i ,807 23. D ec. »607 53 6o - - j

ossenllich bekannt gemacht, daß sich obvclzcicdnete sinden. Da nun dieselben bereitS über 3a Jahre
Obligationen in Pclwahrung eicseü Genchtcö be- keinen Anspruch auf diese Schuldf«rderungen mach.

(3> Intell..' Blatt Nr. 48, d. 22. April 1843.) 2
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ten, und ihr Aufenthalt diesem Gerichte unbekannt
ist, so wird ihnen und ihren allenfalls unbelann.
,en Orden aufgetragen, daß fie binnen einem
I»hre. sechs Wochen und 2 Tagen ihr Forverungs«
ooer Anspruchs,echt bei diesem Gerichte entw«ter
persönlich ooer durch ihre Äewaltsträg«, ssgerviß
nachzureisen unv um die Irfolgung anlangen
«ussen, als im Wi l l i gen nach fruchtlosem V < »
lauf dieser Fnst, gedachte Doposita als caduc er»
klärt, und als erbloft Verlassenschaften, d,n aller«
böcdslen Vlllschriften gemäß, dem FiöcuK anheim
flllltll lvürden.

Bezisssgesicht Rupertsh«f zu Neusiadtl am
2c». September »6^2.

Z. 5 9 l . (5) Nr7809.
E d i c t .

Vom Vezirkö.qerichte des Herzogthums Gott«
säice wi^d dü'nm allgemein bckanllt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Jacob Kosler von Tliest, durch
dessen Bl'volllnachtigten üorenz Glaser von Gottschee,
in die neuerliche Fellbittuilg der, zu Götteniy »v^
Hauset«. 78 lugenden, von Joseph Ionke erstandn
lien Hübe gewilliqet, und t)>ezu die .Tagfahrt auf
den 9. Ma i itt43 Vormittags um »0 Uhr in L»co
der Realilät mit dem .Beisätze angeordnet »vorden,
daß dieft Realität wohl um den frühern Meisidot
pr. >2c>» fl <Z. Ä l . ausgerufen, jedoch um jede», Prcis
auf Gefahr und Kosten deS frühern Erstehers vcrüu«
hert werden würde.

Bezi.ksgericht Gottschee am L. April l8^>I.

3. 592. (3) 3lr. 855
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcs Herzogthums
Gonschee m!rd hiem,t bekannt gemacht: Ez sey über
Ansuchen des Ioi'rph Schauer von Holland, im Na»
men semes Wcibes , verwitwet gewesenen Kusche, in
dle executive Feilbietung des. dem Mathias und Ag-
nes Stritzl gehörigen, in Pöllandel 5iil> Nr. ,8 gele-
genen Untersassels, wegen schuldigen ,55 si. 55 kr.
^ . M c. 5, c. gewiUigtt, und hiezu die Tagsahrtcn auf
den »5. M a i , ,/», Iu! , i l̂ >d >^. Juli »ttH5, jcd<s«
mal um la Udr Vormiltags mit dem Beisätze angeord»
net wordcn , daß diese Ncaütat erst bei der dritten und
leyten Tagfahrt unter dcm gcnchilich erhobenen 6schaz-
zungswerthe pr. ,»o fi. ^ . M . weroe hintangegeden
werden.

Grundbuchsextract, Schähungsprotocoll und Fell«
bietungsbedingniffe können in der hiesigen Gerichts^
kanzlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 3. April »u«3.

Z . 566. <2) Nr . 576.
G d i c t.

Vom gefertigten k. k. Nezirkigellchte roird
der seit 32 Jahren verschollene Joseph Zuzhizh
von S t r i t t aufgefordert, binnen einem Jahre,
sechs Wochen u>,d 3 Tagen so gewih hieramls
zu erscheinen, oter eaS Gericht entweder selbst
oder durch seinen Curator Hrn Joseph Grahe,, oder
auf ander.- Weise in die Kenntmß sclner Ellstenz
,u seyen, alü widrigens derselbe über weite'cs

Ansuchen seine? Angthörlgen für todt erklärt
werden würde

A K. Vei«rrSg«richl Tul t fe ld am 16. M ä «

Z. 6ä». (,)

Unterzeichneter macht elnem löbl. k. k.
Mi l i tä r und verehrungswürdigen Publ i -
kum ergebenst bekannt, daß er mit seiner
Familie hier angekommen ist, und Samstag
den 22. Ap r i l , dann Sonntag, Montag,
so wie an allen folgenden Tagen, Vorstel-
lungen in acrobatlschen und athletischen
Product ions, so wie auch in der!edlen
Reitkunst zu geben die Ehre haben wird.

Der Schauplatz ist in ver oazu er-
bauten Arena in T ivo l i . — Anfang um
5 Ubr.

Preise der Platze: erster Platz 2a kr ,
zweiter Platz io kr-, dritter Platz 6 kr.

Wozu höflichst einladet

Bürger auü Esses und Nogy <3a»
roly in Ungarn.

Z. 569- 53)
A u f f o r d e r u n g .

Wer an den Gefertigt n eme Fo'derung
zu haben glaubt, beliebe siH bis längstens 25.
d. V). zu mclocn.

Lalbach am i 9 . A p " l i8^Z

Frank,
jub. f. k. Professor.

Llcitations - Nachricht.
Den 2^ d. M . und <m den darauf folaend«,

3a.jen Wirten zu den gewöhl'lichen Licitatlons-
ßunbcn »r, der Polanavorstadt, ,m Kaufmann
Kern'schcnHause ^r> ? l im 1. Flock oe» schiede«
ne Zimmere,nr'chcunqen, als: Ka ien , Tlsche,
Stüh le , Sop^a, Klelderka^en, Bettssälten,
Beltqewand, Spelskasten, Küchengeschlrre, e»-
ne Wäschrolle, Kleidungsstücke und m-hr^e
andere Kleinigkelten; ferner Stockuhren, a l l i :
eine Ltägigc Probier-Uhr, e»ne Bildcihr ,n ver«
aoldeter Nahmc mit cniem Sp»«lwelte, e»ne Ka,
Neluhr, lcht rc beide Neveti 'uhcln, zwli Do-
scnuhren; d^.n tine Zündmasch ne, Barometer
und Th-rlnomei<r, den Meistbietenden segen so<
glelche Bez<ihlu>g hmtang'a.'dsn srerden.

Laibach am i3- A p r l i6^5
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Frühere Ziehung
auf d.«groß« Real i tä ten-««» Ge ld -Lo t t e r i e , wo°n»««wi,««

•Lriistschloss z« Lilians eld,
gewonnen wird.

Die günstige Aufnahme nnd der rasche Lose-Absatz, dessen sich die unter
«Sarantie des in Venedig und in Wien etablirten Großhandlungshauses

besteyenve ̂ ottene, gleich nach ihrem Erscheinen zu erfreuen hatte, hat zur Folge, daß die

Ets te , das ist die Vor- Z l chUW
statt am 7 - September, wie ursprünglich angekündet war,

Samstag am 2 9 l Juli d. I .
«nwitenxftilh «folg«» wlrd

I n dieser Vorzichung wird zuerst ,ine der 3 scrie» gezogen, wornach die 4 5 V V Q
kose dilser gczozcnen Scrie dinch K H K » Treffer 3 V V « Ztück Graliz. Gewinnst-i!°se z<>
winnen, Dcm Gewinntt 0l« ersti» 2,sff«ß wil„ her bare Belrag von

Gulden / f ^ O O s ) Wien, Währ,,
f«lls er dies« Summe den R « » « Gratis-Newlnust^s,» »orzichen sollte, ,»>tei der Bedin°
tä!!d.u.Ruft e r , ^ , " ^ rd1 , " ' ' ' ' " " « " ' " b °<ö Momu« Au,uss be. dem gefertigte,. Groß-

^«««»^ra«s-N/^»«3''" iehnn<, ,"»«« in der Hauptziehuna durch di«
«3«!»«l d«r ̂  !»..e " ' " " l bares Geld gewinnen, der 2. Nuf „»us»
I33«," der« V " ^ ' " " ^ »»«mal, der 4. ,.nd 5.R»f n.,,8« ^oH«i
»^"""öluf der »«'«?,. '"" ». Rnf «.,.88 z«Hor 25ma, u. s. w. ,»U88
I««« i ^»f °e« ̂ orziehnng,« der Hanptziehung bares Geld gewinnen
»em Besitze der gezoqeue, ^ . , " ° " ">,"? " " " " ^ " " k"'ü, lommi dadurch, wie »atül,ich. «
zichung. u.,d «er a>, d i e ^ ^ s " " ) . ^ ' " ^b ° ' « " " ' '" ° " s '°" """ ^ ' " " " °"' H°"p°°
Gra<is'Gewi,>nst,»c'ö u»enr°.,^> > ° l ' , nämlich von jedcr Serie I Lose kauft. erhÄt ti»
und tma! i„ »er G r a t i « . ? . ^ - " " s p ' ' l t daher 2,nal i„ der Vor^. 7»>a! i„ der Haupl-

^ « i t « , » « , » « i , . « i » « n , ^ ' ^ " ^ ° w i m , s t ° Z i ° > ) , , u g , M a n kann aber auch

^ T r e f f e ^lö >>s, <-s ^ c w l n n , t ^ o s c n , wolx>i d.m Gewinner des
2«ff«« °,«^b,°s.,ng d.. Su,^ ^ ^ ^ ^ ^,..,, . ^ , W. <m Varen gedoe.n



I n der Haupt- und in der Gratis-Prämien-Los-Ziehung, welche vorlaufig auf 'den R 8 .
November d. I . festgesetzt ist, gewinnen

32,600 600,000

bloss im baren Gelde, ohne Beigabe von
gewönlichen Losen. **lf

Prännmeratio«.
Um den Ankauf von 3 Losen und mchvcrcn zu erleichtern, bat das gefertigte Großbandlungshaus eine

lPränumera t ion eröffnet, in Folge wclchrr mandlirch eine ocvhältnißmäßige kleine Darangäbe sich den Bc^
sitz eines oder mehrerer Lose sichert, mit denselben in der ^orzicdung spiclt, und d.nui î acy Bequemlichkeit
binnen tt Wochennach der Vo rz iehung , das ist dis tt September, unter Nachzahlung des Ncstcs die
Original-Lose in Empfang nimmt, um d^mn mit denselben in der qroßen Hauptzichun.q ui spielen. M «
i m P r ä n u m c r a t i o n s - W e g e angekauftes L o s kostet nicht mehr a ls ein i,« gewöhnlichen W e -
ge gekauftes, und man kann auf diese Weise mittelst einer kleinen Darangabe mit » Loscn, ein jede?
von einer andern Serie in der Vorzielnmg spielen. Niemand , der an dieser großen Lo t te r ie A n t h e i l
nehmen Wi l l , w i r d die sehr wteressante Vorz iehung versäumen w o l l e n , womach auch die Haupt«
Aehung we i t f rüher als angckündet ist, vorgcnomnnn wrrdeu würde.

Wien am 28. März 1843.

patcnlirter Großhändler, Kä'lntnerstraße 3^r. 1049.

Lose dieser großen Lotterie sind in Laibach bei Momsc l i i t z s ' A h a m , am
Deutschen Platz, und in andern soliden Handlungen zu bekommen.

L i t e r a r i s ch e
Z. 445. (3)
Bei N r o p o l v V a t e r n o N i , Buch- und
Kunsthändler in Laidach am Hauptplahe, ist

für 12 kr. vorrathig:

General - Gemälde
des

österreichischen
K a i s e r st a a t e s
in geographischer, statistischer, genealogi-

w e r , Wissenschaft!, und arnstlscher
Hinsicht-

Prag und Berlm iL5U.
Lithographirt von C. H e n n l n g .

Vnlhaltend außer einer genauen Geographie (Grö«
He, Ointhe'luüg Gränzen, Kreise l c ) , Statistik
(S täd te , Ol l 'wobncr, Kilchcnzahl lc.) lc. lc.

rer Gesammtmonarchie;
2 Stanimrafcln dcr Häuser Habsburg und

Lothr ingen;
3 Haistrpottrate, vonNudolpl) I . , Franz I.,

Ferdinand I . , «^ , .
H Landkarte der österreichischen Monarchy;

A n z e i g e n .
7 Ansichten von Hauptstädten der Monarchie;

11 Wappcn-Adbiloungen sämmtlicher Prov in -
zen ;

20 höchst gelungene V ign t t t t n mi t den I n -
slgnien aller Künste, W'sscttschaftcn, O«.
werbe lc. lc. und zugleich specifisch beige.
water Aufzählung sämmtliches, sich in be-
sagten 2o Fächeln rühmlichst alis^z^ichneler
Vaterländischer Gclehrlen line Klnistlcr.

Daö Ganze bildet ein hclllichcs, mit ineistcr-
haftev Umsicht zusammengciieNtcs Tableau in
Ncgalfolic», und kann mit alü Ziinmerncldc die«
ncn. — Pcrhältnißmähig der Alisstatttlng würde
das Kunstblatt den PreiS mehrerer Gülten ü^er.
steigen, hätte man nicht Gemcinühigkeit im Auge;
so wurde er aber festgestellt auf

12 Kreuzer — U n e r h ö r t ! ! !
Fast Jedermann unentbehrlich, ist jedoch das

Blat t unerläßlich nöthig aNen Lehr- und S t u -
dien«Anstalten, öffentlichen und Pr i va t . Ins t i i u .
ten jeglicher Tendenz, Beamten und Geschäfts,
Männern jeder Kalhcgorie (Kanzleien, Bureaur,
Geschäftsssubcn, (Zomptoirs/, Professoren, Gcistl».
chen, M i l i t ä r s , Schriftstellern, Llleralen, saunst«
lern tc. tc.

Die geringe Ausgabe lvnd Nlemandcn leuen.


